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Gottesdienste in den Seniorenheimen 
 

Gottesdienste finden regelmäßig auch in den Seniorenheimen der Kirchengemeinde statt:  
am Montag, 7. April, 15.30 Uhr im Seniorenheim St. Josef in Pförring und  
am Montag, 19. Mai, 15.45 Uhr im Seniorenheim Phönix Herzog Albrecht Vohburg. 
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EDITORIAL 

Zwei von vielen Highlights in diesem Heft: 
 

"einfach heiraten"? 
"Einfach" und "heiraten" schließen sich aus. Oder nicht? Mein Empfinden ist, heiraten wird immer 
komplizierter. Lassen wir einmal die vielfältigen Schwierigkeiten beiseite, die die Suche nach der rich-
tigen Partnerin oder dem richtigen Partner mit sich bringt, bleiben immer noch viele Fragen, die zu 
klären sind, bevor der "schönste Tag im Leben" stattfinden kann: Wer schafft es auf die Gästeliste? 
Wen möchten wir gerne dabei haben, wer muss eingeladen werden, damit niemand beleidigt ist? Wo 
setzen wir Onkel Karl hin, damit er niemanden auf die Nerven gehen kann und wer erträgt Tante Jo-
sephine? Überhaupt: Wo soll gefeiert werden und ist die Location am Termin noch frei? Welche Farbe 
hat der Blumenschmuck? Was gibt es zu essen und zu trinken? Wer spielt auf zum Tanz? Wollen wir 
mehr oder weniger witzige Beiträge unserer Gäste über uns ergehen lassen oder möglichst verhin-
dern? Wer macht die besten Bilder dieses einmaligen Tages? Und am Ende die bange Frage: Wer soll 
das bezahlen? 
Alles andere als einfach! Manche Paare planen ein oder zwei Jahre oder noch länger ihre Hochzeit. 
Kein Detail wird dem Zufall überlassen, angefangen vom Brautkleid bis hin zur Farbe der Kleidung der 
Gäste. Und am Ende muss auch noch die kirchliche Hochzeit geplant und gestaltet werden. Nein, gar 
nicht einfach! 
 

"einfach heiraten"! 

Wir schaffen Abhilfe! Wir machen Heiraten wieder einfach! Einfach kommen, einfach genießen, ein-
fach Ja-sagen, einfach heiraten! Ohne großes Tamtam, ohne lange Vorbereitung, ohne Stress. Und das 
noch mit einem Termin, den kein Brautpaar je vergessen wird: 25/5/25. Bereits zum dritten Mal kann 
man an diesem "Schnapstermin" (Das heißt wohl: das Datum vergisst man auch nach vielen Stam-
perln nicht!?) in der Jesuskirche Vohburg "einfach heiraten". 
"Einfach" und schlicht – aber nicht primitiv und schlecht. Ein kurzer, aber stimmungsvoller Gottes-
dienst, bei dem der Segen für das Paar im Mittepunkt steht, Musik, bei der das Herz aufgeht, wunder-
schöner Blumenschmuck, Sektempfang und Hochzeitsfoto. Das beste dabei: Das Brautpaar muss sich 
um nichts davon kümmern. Ist ihr Interesse geweckt? Mehr dazu auf Seite 12. 
 

"einfach taufen"? 

Gibts das auch für die Taufe? Na klar! Zumindest ähnlich: Das große Tauffest am 6. Juli. Wer gerne 
eine ganz besondere Taufe an unserem Tauf- und Segensbrunnen im Garten der Jesuskirche feiern 
und sich keine großen Gedanken um Location, Essen und Trinken machen möchte, macht mit dem 
Tauffest alles richtig: ein QuicklebendigGottesdienst für Kleine und Große, die Möglichkeit zum ge-
meinsamen Mittagessen vor Ort und viele fröhliche und quicklebendige Angebote für Kinder, ange-
fangen bei der Hüpfburg bis hin zum Kinderschminken und spannenden Spielen. Mehr zum Tauffest 
und wie sie eine Taufe für den 6. Juli vereinbaren können auf Seite 15. 
 

Wir freuen uns auf alle, die wir zu "einfach heiraten" und zum Tauffest begrüßen können. Auch wenn 
sie nicht heiraten oder getauft werden: Sie sind herzlich willkommen mit uns zu feiern - gerne auch 
bei einem der anderen Highlights im Sommer! (mehr dazu ab Seite 13) 
 

Ihr Pfarrer  
Christoph Schürmann 
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GOTTESDIENSTE 

 
 Vohburg          

 Jesuskirche  

 Geisenfeld           

 St. Ulrich / Ainau  

 Münchsmünster  

 Martinskirche 

6.4.2025 9.30 Uhr      

13.4.2025 9.30 Uhr      

17.4.2025 
Gründonnerstag 

19 Uhr 
Feierabendmahl 

     

18.4.2025 
Karfreitag 

9.30 Uhr 
Beichte 

 11.30 Uhr 
Beichte 

 
15 Uhr 
Beichte 

 

20.4.2025 
Ostersonntag 

5.30 Uhr  
Osternacht 

anschl. Osterfrühstück 

 11 Uhr  9.30 Uhr  

21.4.2025 
Ostermontag 

11 Uhr 
anschl. Osterbrunch 

     

27.4.2025 9.30 Uhr      

4.5.2025 9.30 Uhr      

11.5.2025 9.30 Uhr      

18.5.2025 9.30 Uhr    11 Uhr   

23.5.2025 
18 Uhr  

Konfi-Beichte 
     

24.5.2025 
Samstag 

10 Uhr Konfirmation 
13.30 Uhr Konfirmation 

     

25.5.2025 
14– 20 Uhr 

einfach heiraten 
 11 Uhr    

1.6.2025 9.30 Uhr      

7.6.2025 
5 Jahre  
Jesuskirche 

15 Uhr 
Festgottesdienst 

     

Quicklebendig Abendmahl Kirchenkaffee 
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         GOTTESDIENSTE 

Feierabendmahl am Gründonnerstag 
 

Am festlich gedeckten Tisch miteinan-
der Gottesdienst und Abendmahl feiern, 
von der Gastfreundschaft Gottes hören, 
das Brot des Lebens und den Kelch des 
Heils schmecken, Gemeinschaft erleben, 
schöne Lieder aus Taizé singen und im 
Anschluss in der Gemeinschaft ein ein-
faches Abendessen genießen: das ist 

Gründonnerstag, 17. April,19 Uhr,  

in der Jesuskirche Vohburg. 

Keine Anmeldung nötig! Alle sind am 
festlichen Tisch herzlich willkommen. 

Passionsgottesdienste am Karfreitag 
 

Dem Leiden Jesu nachspüren und alles, was uns selbst belastet, vor sein Kreuz bringen – dazu 
ist Gelegenheit in den Gottesdiensten mit Beichte und Abendmahl am Karfreitag, 18. April.      

Der Gottesdienst in der Jesuskirche Vohburg beginnt um 9.30 Uhr und in St. Ulrich Ainau 

ausnahmsweise um 11.30 Uhr. In der Martinskirche Münchsmünster ist der Gottesdienst          
um 15 Uhr. 

Ostergottesdienste 
 

Der Ostersonntag, 20. April, beginnt mit dem Sonnen-
aufgang um 5.30 Uhr. Wir feiern Osternacht am Oster-
feuer auf der Terrasse und in der Jesuskirche. Das Oster-
licht abholen und von der Osterkerze aus an alle weiter-
geben – das bringt die Osterfreude in jede Hand. Im hei-
ligen Abendmahl um den Altar erleben wir mit allen Sin-
nen, dass Jesus Christus mitten unter uns ist. 

Im Anschluss an die Osternacht sind alle eingeladen zum 
gemeinsamen, gemütli-
chen Osterfrühstück vom 
reichlich gedeckten Büffet. 

Die Festgottesdienste mit Abendmahl am Ostersonntag finden 
statt  
 

um 9.30 Uhr in der Martinskirche Münchsmünster und  

um 11 Uhr in St. Ulrich Ainau.  
 

Dabei stehen die erlösende Botschaft des Lebens und das Erleben 
der Kraft Gottes im Brot des Lebens und im Kelch des Heils im 
Mittelpunkt. 

© Pfarramt 



6 

 GOTTESDIENSTE | KONFIKURS 
Quicklebendige Gottesdienste 

 

Im April und Mai gibt es gleich zwei quicklebendige 
Gottesdienste: 
 

Am Ostermontag, 21. April, heißt es um 11 Uhr in 
der Jesuskirche Vohburg "Ostern bringt den Stein ins 
Rollen", und an  
 

Christi Himmelfahrt, 29 Mai,  

gibt es ebenfalls um 11 Uhr den "Aufbruch in die 

Weite". Mehr zu beiden Gottesdiensten auf Seite 18. 

Der Konfi-Kurs geht in die letzte Runde 
 

Die Zeit vergeht wie im Flug – der Konfi-Kurs neigt sich schon wieder dem Ende zu! Nach vielen 
gemeinsamen Treffen, spannenden Gesprächen, intensiver Zeit auf dem KonfiCamp und um viele 
neue Erfahrungen reicher stehen für die Konfis nun die letzten beiden Konfi-Samstage bevor. 
Ein besonderer Höhepunkt erwartet die Gruppe am vorletzten Termin (Samstag 5. April): Im 
Rahmen der Jugendbegegnung (siehe unten) geht es auf eine Exkursion zur KZ-Gedenkstätte 
Flossenbürg, um anlässlich des 80. Todestages von Dietrich Bonhoeffer dessen Leben und Ver-
mächtnis zu reflektieren. Diese Begegnung mit der Geschichte wird sicherlich eine prägende Er-
fahrung sein und zum Nachdenken anregen. 
Der letzte Konfi-Tag am 10. Mai steht dann ganz im Zeichen der Vorbereitung auf das große Fi-

nale: das Konfirmationswochenende rund um den 24. Mai! (siehe Seite gegenüber) 

„Grenzenlos hoffen – mutig handeln“ 
 

Die Evangelische Jugend Ingolstadt betei-
ligt sich an den Aktivitäten rund um den          
80. Todestag von Dietrich Bonhoeffer.       
Unter dem Motto  
„Grenzenlos hoffen - mutig handeln“   

nimmt die Vollversammlung der EJ 
vom 04. – 06. April  

an der internationalen Jugendbegegnung 
in der KZ-Gedenkstätte Flossenbürg teil. 
Jugendliche aus ca. 8 Nationen beschäftigen sich mit der Arbeit des evangelischen Theologen 
und richten den Blick in eine hoffnungsvolle Zukunft. Gemeinsam wird nachgedacht, wie 
trotz der gesellschaftlichen Spaltung Hoffnung gesät und Brücken gebaut werden können. Die 
Konfis unserer Gemeinde sind als Teil der EJ-Ingolstadt mit rund 250 anderen Jugendlichen 
ebenfalls vor Ort. 
Übrigens: am Sonntag, 6. April, wird der Gottesdienst, an dem auch wir teilnehmen, um 10 
Uhr im BR-Fernsehen live aus Flossenbürg gesendet. Unter dem Motto "grenzenlos hoffen" 
werden Jugendliche beteiligt sein, die Liturgin ist Pfarrerin Carmen Riebl und die Predigt hält 
Landesbischof Christian Kopp. 
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KONFIKURS | JUGEND 

Konfirmationen in Vohburg am 24. Mai 
 

Nach der Stellprobe am Donnerstag, 22. Mai (17 Uhr) heißt es beim Beichtgottesdienst am 
Freitag, 23. Mai, 18 Uhr, für die Konfis und ihre Begleitung noch einmal zur Ruhe kommen, 
bevor sie am Samstag 24. Mai im feierlichen Rahmen ihre Konfirmation erleben. In zwei 
Gottesdiensten – um 10 und um 13:30 Uhr – feiern wir diesen besonderen Anlass. Ausklin-
gen werden die Festlichkeiten dann mit einem gemütlichen Konfi-Frühstück am Montag, 
26. Mai, 10 Uhr, zu dem sich die Konfis von der Schule befreien lassen können. 
Wir freuen uns auf diese besonderen letzten Wochen mit der Konfi-Gruppe und auf die 

festlichen Gottesdienste, in denen die Jugendlichen ihren Glauben bekräftigen. 

mutig – stark – beherzt: Kirchentag 2025 in Hannover 
 

Vom 30. April bis 4. Mai 2025 findet der 39. Deutsche Evangelische Kirchentag in Hanno-
ver statt. Fünf Tage gesellschaftliche Diskussionen, Gottesdienste feiern, große und kleine 
Kulturangebote und vor allem Begegnung und Gemeinschaft: vom Zentrum Kinder und Fa-
milien über die Podienreihe Internationale Politik bis zur 24/7-Mitsingkirche ist für alle et-
was dabei! 

Der Kirchentag in Hannover steht dabei unter der 
Losung „mutig – stark – beherzt                     
(nach 1 Kor 16,13-14). 

Mutig – stark – beherzt:  So wollen wir über die 
Herausforderungen unserer Zeit diskutieren, uns 
einander zuwenden und gegenseitig im Glauben 
bestärken. 

Auch das Dekanat Ingolstadt ist wieder vor Ort 

dabei und eine gemeinsame Fahrt wird von der 

Evangelischen Jugend organisiert. Anmelden kön-

nen sich Jung und Alt, erfahrene Kirchentagsgehe-

rinnen und Neulinge:  

Unter ej-in.de/kirchentag findet sich ein ausführli-

ches Anmeldeformular und alle Informationen. 
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 KONFIS 
FrühstücksGottesdienst 

 

Einen ganz besonderen Gottesdienst fei-
erten die Konfirmandinnen und Konfir-
manden mit der Gemeinde zum Ab-
schluss des Konfiwochenendes in der Je-
suskirche. Nachdem sich die Jugendli-
chen am Samstag mit unterschiedlichen 
Bibeltexten auseinandergesetzt hatten, in 
denen es um Gemeinschaft beim Essen 
und Trinken an einem Tisch ging, erlebten 
die Teilnehmenden am Sonntag im Got-
tesdienst diese Tischgemeinschaft bei ei-
nem von den Jugendlichen liebevoll vor-
bereitetem Frühstücksbuffet. 
Die Konfis lasen die bekannten biblischen 

Geschichten und 
zeigten ihre kreativ 
gestalteten Kurzfil-
me, in denen All-
tagsszenen zu sehen 
waren, die Motive 
aus den Geschichten 
zeigten - in die heu-
tige Zeit versetzt. 
Konfis und Gemeinde 
im Gottesdienst 
konnten erkennen, 
welche Bedeutung 
die Vielfalt  

 
um Gottes Tisch und die Gemein-
schaft bei Essen und Trinken für unser 
Zusammenleben hat. 
 
Eine kleine Jugendband hatte mit  
Ann-Kathrin Tutert ihren ersten Auf-
tritt und hat den Gottesdienst 
schwungvoll musikalisch begleitet. 
 

 

© Pfarramt 
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KIRCHENVORSTAND 

Erste Entscheidungen 
 

In seiner konstituierenden Sitzung hat der neugewählte Kirchenvorstand wichtige Entschei-
dungen für die nächsten sechs Jahre getroffen und zunächst entschieden, dass Pfarrer 
Christoph Schürmann weiterhin Vorsitzender des Gremiums bleibt. Stellvertretender Vorsit-
zender ist Dr. Ingo Ehrlich. Zu Vertrauenspersonen wählten die Kirchenvorsteher*innen Diet-
er Stelzer und Henrike Böhm. Dieter Stelzer wurde zudem als Kirchenpfleger bestätigt. 
In der Gesamtkirchengemeinde Ingolstadt wird die Kirchengemeinde vertreten von Dieter 
Stelzer und Werner Dauner. Als Delegierte in die Dekanatssynode wurden gewählt: Damaris 
Neumayer (Vertreterin: Christiane Kellerer) und Dr. Ingo Ehrlich (Vertreter: Christian Kettner). 
Außerdem beschloss der Kirchenvorstand, dass die beiden Mitglieder des erweiterten Kir-
chenvorstands, Christa Bauer und Steffen Lutz, zu allen Kirchenvorstandssitzungen eingela-
den sind und ohne Stimmrecht daran teilnehmen sollen. 

Aus dem Kirchenvorstand 
 

Der Kirchenvorstand trifft sich zu seinen nächsten Sitzungen                                                 
am Montag, 7. April, und  

am Montag, 12. Mai,  

jeweils 19 Uhr, im Gemeindezentrum Jesuskirche Vohburg. 
Kirchenvorstandssitzungen sind in der Regel öffentlich. Interessierte Zuhörer*innen sind 
herzlich willkommen. Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung können sie ca. 2-3 Tage 
vorher im Internet einsehen: www.vohburg-evangelisch.de/pfarramt/kirchenvorstand 
 



 
 

GRUPPEN UND KREISE 

Puuhhh… Der Förderverein lebt doch noch! 
 

Buchstäblich in letzter Minute konnte die Mitglieder-
versammlung des Vereins der Freunde und Förderer der 
Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde Vohburg 
e.V. einen neuen Vorstand wählen und verhindern, dass 
der Verein aufgelöst werden musste. 

Neue 1. Vorsitzende ist Tamara Gericke,     

2. Vorsitzender bleibt Pfarrer Christoph Schürmann.                 

                                      Als Kassier hilft Johann Bauer noch einmal für zwei Jahre aus, der die- 
                      ses Amt bereits in den ersten Jahren des Vereins innehatte. Den Posten des  
                 Schriftführers übernimmt Diakon Peter Kessler. Als Beirat wurden Steffen Lutz und 
           Harald Theek gewählt. 

Trotzdem, die Hauptaufgabe   
bleibt: Der Förderverein 
muss auf neue Füße ge-
stellt werden. Er braucht 
dringend aktive Mitglieder, 
die sich in Zukunft einset-
zen für diese unabhängige 
und alternative Möglich-
keit, die Gemeindearbeit zu 
finanzieren, wenn die Zu-
weisungen der Landeskirche 
in den nächsten Jahren 
aufgrund des Mitglieder-
rückgangs und geringerer 
Kirchensteuereinnahmen 
auch in unserer Kirchenge-
meinde zurückgehen wer-
den. Nur mit Hilfe eines 
Fördervereins kann auch in 
Zukunft die Finanzierung 
der Gemeindearbeit ge-
währleistet werden. 

Bitte überlegen Sie, ob Sie aktiv an den Veränderungen der nächsten Jahre mitwirken und den 
Förderverein nicht nur mit Ihrem Beitrag, sondern auch mit Ihrem Engagement unterstützen 
möchten. Gerade das große Projekt "Glocken für die Jesuskirche" braucht Ihren Einsatz, wenn es 
in den nächsten fünf Jahren bis zum 10jährigen Jubiläum verwirklicht werden soll. 
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© Stöhr 
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GRUPPEN UND KREISE 
Passion & Ostern im Seniorenkreis 

 

Am Mittwoch, 9. April, 15 Uhr, trifft sich der Seniorenkreis an der vorösterlichen Kaffeeta-
fel. Pfarrer Christoph Schürmann wird nach Kaffee und Kuchen und sicher dem einen oder 
anderen Osterei ein paar Gedanken zu Passion und Ostern teilen. 
 

Seniorenkreis auf großer Fahrt 
 

Nachdem unser Ausflug mit dem 
Schiff im letzten Jahr gleich zwei-
mal wegen schlechtem Wetter aus-
fallen musste, starten wir diesmal 
bereits im Mai einen neuen Anlauf:                    
Am Mittwoch, 14. Mai, geht es 
mit dem Schiff von Kelheim durch 
den Donaudurchbruch zum Kloster 
Weltenburg und zurück. Kaffee und 
Kuchen gibt es auf dem Schiff. Jede 
und jeder, die oder der Lust hat, ist 
eingeladen mitzufahren! 
Der Ausflug ist auch für alle geeignet, die nicht mehr gut zu Fuß unterwegs sind. Wer nicht 
in Weltenburg ein bisschen laufen möchte, kann sitzenbleiben und mit demselben Schiff wie-
der zurückfahren. Ansonsten ist in Weltenburg ca. 45 min. Zeit und es geht mit dem nächs-
ten Schiff zurück. Zur Rückfahrt nach Vohburg treffen sich dann alle wieder in Kelheim am 
Anleger. 
Treffpunkt zur Abfahrt ist um 13.30 Uhr am Gemeindezentrum in Vohburg. Rückkehr gegen  
18 Uhr. Um telefonische Anmeldung bei Inge Lederer-Werner wird gebeten: 0176 24966094. 

Im Februar waren wieder viele phantasievolle Kostüme im Seniorenkreis zu erleben. Nur das 
Kostüm von Pfarrer Schürmann war gerade "in der Wäsche". Dazu gab es Krapfen,  Auszogne 
und natürlich Sekt. 

© Pfarramt 



 VERANSTALTUNGEN 

25 | 5 | 25 – Ein Tag zum Heiraten 
 

"einfach heiraten" – ein Widerspruch in 
sich? Mitnichten (siehe Editorial, Seite 3)! 
Am 25.5.25 haben alle heiratswilligen 
Menschen die Möglichkeit, in der Jesuskir-
che Vohburg einfach zu heiraten.  
Ihr seid standesamtlich verheiratet, seid 
verliebt, lebt in einer Partnerschaft oder als 
Jubelehepaar: Ihr seid alle willkommen und 
bekommt das, was am besten zu euch passt. 
Wie es genau funktioniert? Ihr kommt am 
25.5.25 einfach und spontan zwischen 14 
und 20 Uhr in die Jesuskirche Vohburg, 
Hartackerstraße 46, oder bucht vorab online 
einen Termin: ingolstadt-evangelisch.de/
einfach-heiraten. Es geht auch ohne vorhe-
rige Anmeldung, dann könnte es aber sein, 
dass Ihr etwas warten müsst. 
Ein Pfarrer oder ein Diakon führt dann ein 
persönliches Gespräch mit euch und lernt 
euch kennen. Ihr nennt eure Wünsche und 
dann ist es soweit für euer JA.                 
Für Musik, Blumenschmuck und Sektemp-
fang ist gesorgt. 
Weitere Infos gibt es auch hier:  

 

www.vohburg-evangelisch.de/einfach-heiraten. 
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VERANSTALTUNGEN 

Mein liebster Bibelvers – Ökumenisches Bibelgespräch 
 

Der Abschlussabend der Reihe "Mein liebster Bibelvers" im Rahmen des ökumenischen Bi-
belgesprächs in Geisenfeld findet statt am Donnerstag, 10. April, 20 Uhr, im Katholischen 
Pfarrheim Geisenfeld, Stadtplatz 7. Auch an diesem letzten Abend erwartet Sie noch einmal 
ein spannender Bibeltext, den Sie vielleicht schon kennen, aber noch einmal neu kennenler-
nen können. 

Nach diesem Abschlussabend gehen die Bibelgespräche in die Sommerpause, bevor es im 
Herbst mit einer neuen Themenreihe weitergeht. 

Das ökumenische Bibelgespräch ist keine fest Gruppe. Alle Interessierten sind eingeladen, 
auch für einzelne Abende. 

13 
Aufregende Höhepunkte bis zu den Sommerferien 

 

Bis zu den Sommerferien gibt es noch weitere aufregende Höhepunkte. Hier und auf den 
nächsten Seiten ein kurzer Ausblick. Mehr zu diesen Veranstaltungen im nächsten Gemein-
deblatt: 
 

5 Jahre Jesuskirche | Jubiläum mit Regionalbischof Klaus Stiegler 
 

Vor 5 Jahren, am 29. Mai 2020, wurde die Jesuskirche Vohburg von Regionalbischof Klaus 
Stiegler wegen der Corona-Pandemie beinahe unter Ausschluss der Öffentlichkeit einge-
weiht.  

 

Am Pfingstsamstag, 7. Juni, 15 Uhr,  
 

feiern wir deshalb groß das 5jährige     
Jubiläum. Wieder konnten wir für den 
Festgottesdienst Regionalbischof Stiegler 
gewinnen.  
Der Gospelchor GospelConnection und  
Ann-Kathrin Tutert sorgen gewohnt   
schwungvoll für die musikalische Gestal-
tung. 
Im Anschluss an den Gottesdienst findet 
ein Empfang mit Grußworten, Möglich-
keiten zur Begegnung und einem Imbiss 
statt, bevor um 18 Uhr ein Konzert der 
Young Isar Stompers das Jubiläum be-
schließt.  
 

© Stöhr Weitere Höhepunkte im Sommer: auf der nächsten Seite geht’s weiter! 
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Sommerkonzert der GospelConnection 
                                                                                                                                  
Der Gospelchor GospelConnection   
unter Leitung von Ann-Kathrin Tutert 
lädt ein zu einem sommerlichen    
Konzert  
am Samstag, 5. Juli, 18 Uhr,           

in der Jesuskirche Vohburg.             
Mit schwungvollen Liedern und mitrei-
ßenden Rhythmen werden die Sänge-
rinnen und Sänger ihr Publikum auf 
den Sommer einstimmen. 

Sommerlicher Weinabend 
 

Das Sommerkonzert der GospelConnection stimmt nicht nur 

auf den Sommer ein, sondern auch auf den sommerlichen 

Weinabend im Anschluss an das Konzert,  

am  Samstag, 5. Juli, 19 Uhr, im Hof der Jesuskirche. 

Ökumenisches Sommerfest | 13. Juli 
 
Das ökumenische Sommerfest mit 
der Katholischen Pfarreienge-
meinschaft  
St. Emmeran in der Hallertau be-
ginnt  

am Sonntag, 13. Juli, 10.30 Uhr  

mit einem ökumenischen Famili-
engottesdienst in der Stadtpfarr-
kirche Geisenfeld.  

Im Anschluss an den Gottesdienst 
erwartet Sie im und am Katholi-
schen Pfarrheim Geisenfeld, 
Stadtplatz 7, neben Mittagessen, 
Kaffee und Kuchen ein buntes 

Programm für Kleine und Große: musikalische Höhepunkte, ein abwechslungsreiches Kin-
derprogramm, sowie viele Gelegenheiten zu Begegnung und Gespräch. 
 

 

 

© Stöhr 

© Pfarramt 
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Quicklebendiges Tauffest am 6. Juli 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Sie planen eine Taufe? Vielleicht ist ja unser großes Tauffest am Sonntag, 6. Juli, 

11 Uhr, der richtige Rahmen dafür? In einem quicklebendigen Gottesdienst für Klein 
und Groß - bei schönem Wetter am Taufbrunnen im Garten der Jesuskirche Vohburg - 
entdeckt unsere Handpuppe Leni, dass Wasser kostbar ist. Ist das der Grund, warum wir 
mit Wasser taufen? Das will sie von Pfarrer Christoph Schürmann wissen. Seid ge-
spannt, was er zu erzählen hat. 

Nach Gottesdienst, Taufen und Tauferinnerung für alle bereits getauften Kinder und Er-
wachsene (gerne dürft Ihr alle eure Taufkerzen mitbringen!), ist Gelegenheit zum ge-
meinsamen Mittagessen. Die Kirchengemeinde stellt Grill, Bratwürste, Brot, Grillsaucen 
und Getränke gegen Spende. Wenn Sie etwas anderes auf den Grill legen möchten, 
bringen Sie es bitte mit. Vielleicht können Sie auch noch einen Beitrag zum Salat- und 
Nachtischbuffet beisteuern? Anschließend gibt es ein abwechslungsreiches Kinderpro-
gramm. 

Wenn Sie Ihre Taufe mit uns beim Tauffest feiern möchten, melden sie sich bitte zeitnah 
bei Pfarrer Schürmann (0160 2808305). 
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 KINDER UND FAMILIEN 

Leni wollte immer schon mal wissen, wie denn 
das war mit dem großen Stein vor der Höhle, in 
der Jesus begraben war. Wie konnte der einfach 
so wegrollen? Also fragt sie ihn mal... den Stein 
selbst. Der erzählt seine Geschichte im  
QuicklebendigGottesdienst am  

Ostermontag, 21. April, 11 Uhr,  

in der Jesuskirche Vohburg. In diesem Gottes-
dienst feiern wir miteinander auch Abendmahl in 
kindgerechter Form. 
Nach dem Gottesdienst sucht Leni mit den Kin-
dern im Garten der Jesuskirche nach Ostereiern 
und anderen Leckereien. Außerdem gibt es einen 
reichhaltigen Osterbrunch mit Kaffee, Tee, Saft 
und Softgetränken, Osterfladen, Marmelade, 
Schinken, bunten Eiern und vielem mehr, was zu 
einem Brunch gehört. 

Quicklebendige Himmelfahrt - 

"Aufbruch in die Weite" 
Frei sein wie ein Vogel. Was wäre das 
schön! Aber Freiheit kostet immer auch 
ein bisschen Mut. Leni hört die Geschichte 
der Möwe Jonathan und erfährt, was die 
kleine Möwe mit ihrem eigenen Leben 
und ihrem eigenen Mut zu tun hat. Du 
möchtest die Geschichte auch hören? 
Dann feiere gerne den QuicklebendigGot-
tesdienst an Christi Himmelfahrt mit uns:  

Donnerstag, 29. Mai, 11 Uhr.  

Bei schönem Wetter findet der Gottes-
dienst im Garten der Jesuskirche statt, bei 
Regen in der Kirche. 
Nach dem Gottesdienst hat Leni für Dich 
wieder einen Imbiss vorbereitet. 

Quicklebendiger Ostermontag - 

"Ostern bringt den Stein ins Rollen" 
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Leni – und die Sache mit den Fragen 
 

Leni fragt gerne mal genau nach. Deshalb 
kam sie mit sooo vielen Fragen in diesen 
ersten QuicklebendigGottesdienst im neu-
en Jahr. Aber nicht auf jede Frage gibt es 
immer nur die eine eindeutige Antwort. 
Das durfte Leni zusammen mit den Kin-
dern in einem quicklebendigen, lustigen 
Entscheidungsspiel erfahren. Im Gespräch 
mit Diakon Peter Kessler und Pfarrer 
Christoph Schürmann versuchte sie zu  
verstehen, wie man mit den vielen Fragen 

umgehen kann, auch wenn die Ant-
wort nicht immer eindeutig ist. Aus-
gangspunkt der Überlegungen war 
die Jahreslosung 2025, mit der der 
Apostel Paulus empfiehlt: "Prüft alles 
und behaltet das Gute!" 

 
Leni hatte mit viel Hilfe verschiedene Sandwiches vorbereitet, die sich Kleine und Große 
nach dem Gottesdienst schmecken ließen. 

 

 

© Pfarramt 
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 RÜCKBLICK 

Glaubst du das? 
 

In der Jesuskirche Vohburg und in St. Ulrich Ainau fanden Gottesdienste zur Gebetswoche 
für die Einheit der Christen statt. Das Leitwort "Glaubst du das?" stellte den christlichen 
Glauben in den Mittelpunkt. Die Liturgie verwendete Texte nach Formulierungen alter 
Kirchenväter und stellte damit unseren zeitgemäßen Glauben in den großen Zusammen-
hang der Kirchengeschichte. Die Predigten stellten noch einmal die wichtigste Frage für 
die Christinnen und Christen aller Zeiten: "Glaubst du das?" 

Bilder vom Gottesdienst in der Jesuskir-
che mit Pfarrer Christoph Schürmann 
und Pfarrer Thomas Zinecker. 

© Stöhr 
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RÜCKBLICK 
"Biblischer Phasenprüfer?" 

 

In einem abwechslungsreichen Gottesdienst machten sich Diakon 
Peter Kessler und Pfarrer Christoph Schürmann auf die Suche nach 
einem "biblischen Phasenprüfer", der vielleicht eine Hilfe bei der 
Jahreslosung des Apostels Paulus sein könnte. Letztlich sind sie 
beim Doppelgebot der Liebe gelandet: Liebe Gott und liebe deinen 
Nächsten wie dich selbst. Vielleicht ein guter Ratschlag, wenn wir 
uns gemeinsam auf die Suche nach dem machen, was für alle das 
Leben ein bisschen besser macht, wie es sich Paulus in der Jahres-
losung wünscht: "Prüft alles und behaltet das Gute." 

Nach dem Gottesdienst gab es ein mediterranes warmes Buffet und ein vielfältiges 
Nachtischangebot, gute Gespräche und natürlich die Bilder des Jahres 2024. 

© Stöhr 
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 Wir sind „wunderbar geschaffen“ und die Schöpfung mit 
uns — das Leitmotiv des Weltgebetstags 2025 vermittelt-
diese positive Sicht aufs Leben und die Welt. Christinnen 
der pazifischen Cookinseln haben mit diesen Worten aus 
dem Psalm 139 einen lebendigen Gottesdienst erarbeitet.  
Auch in St. Sixtus Münchsmünster wurde der Gottesdienst 
zu einem wunderbaren Erlebnis. Der Chor „Cantamus“ un-
ter der Leitung von Brigitte Steil brachte die Lieder stim-
mungsvoll zum Klingen. Die Erzählungen der Frauen über 
ihr Leben auf den Cookinseln ließen alle Beteiligten nach-
denklich werden! 

Gruß von Friedel Helmich 
 

Liebe Gemeinde,  
nach vielen Jahren des gemeinsamen Glaubensweges 
möchte ich mich mit diesen Zeilen von Ihnen als Prädikant 
verabschieden. Die Zeit, die ich mit Ihnen in den Gottes-
diensten und vielen Begegnungen erleben durfte, war für 
mich ein großer Segen. Dafür möchte ich Ihnen allen von 
Herzen danken. Ihre Offenheit, Ihr Vertrauen und die 
freundliche Aufnahme in Ihre Mitte haben mir immer wie-
der Kraft und Freude geschenkt. Es war mir eine Ehre, das 
Wort Gottes mit Ihnen zu teilen und gemeinsam im Glau-
ben zu wachsen. Besonders danke ich all jenen, die mich 
während der Zeit in der Evangelisch-Lutherischen Kirchen-
gemeinde Vohburg/Geisenfeld unterstützt und ermutigt 
haben. Auch wenn ich als Prädikant zurücktrete, bleibt die 
Verbundenheit im Glauben bestehen. Ich wünsche Ihnen 
Gottes reichsten Segen auf all Ihren Wegen. 
 
Mit herzlichen Grüßen,  

Friedel Helmich. 

Weltgebetstag in St. Sixtus Münchsmünster 

 

 

Den Gottesdienst zum Weltgebets-
tag 2026 bereiten Christinnen aus 
Nigeria vor. 

© Stöhr 

© Stöhr 
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"Alles hat seine Zeit" –  

letzter Gottesdienst von Prädikant Friedel Helmich 
 

"Alles hat seine Zeit" –            
dieses Bibelwort aus dem Buch 
des Predigers (Kohelet) hat sich 
Friedel Helmich für seine letzte 
Predigt in der Jesuskirche ausge-
sucht. Nach 14 Jahren als Prädi-
kant in der Kirchengemeinde 
Vohburg/Geisenfeld hat sich Pfar-
rer Christoph Schürmann bei 
Friedel und Therese Helmich be-
dankt und ihn von seinen Aufga-
ben entpflichtet. Beim Kirchen-
kaffee konnte sich auch die zahl-
reich erschienene Gemeinde vom 
Ehepaar Helmich verabschieden. 

© Stöhr 



 

INTERNETANGEBOTE 

www.kirchraum-ingolstadt.de – Blitzlichter, Andachten und Kurzinformationen aus  
     Kirchengemeinden unserer Region 
 
www.vohburg-evangelisch.de – Informationen und Termine aus der eigenen   
             Kirchengemeinde 
 
www.bayern-evangelisch.de –   Informationen aus der „Evangelisch-Lutherischen Kirche 
             in  Bayern“ 
 
www.ekd.de –                            Informationen aus der                                         
             „Evangelischen Kirche in Deutschland“ 
 
von dort aus gibt es Links und Hinweise zu einer unüberschaubaren Vielzahl an Informati-
onen, Andachten, Gottesdiensten, Predigten und vieles andere mehr – auch eine Vielzahl 
an Mitmachaktionen … 

http://www.kirchraum-ingolstadt.de
http://www.vohburg-evangelisch.de
http://www.bayern-evangelisch.de
http://www.ekd.de

